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Olten An der öffentlichen General-
versammlung des Vereins archiv Ol-
ten vom Dienstag, 20. November,
werden zwei anerkannte Fachleute
das Thema Fotografie aus verschiede-
nen Blickwinkeln beleuchten: der re-
nommierte Fotograf Daniel Schwarz
und Markus Schürpf, Leiter des Foto-
büros Bern.

Der vor drei Jahren gegründete
Verein archiv Olten widmet sich der
Förderung und Erhaltung der Foto-
grafie am Jurasüdfuss. Eine besonde-
re Beziehung besteht zum Werk der
Fotografen Franz Gloor und Roland
Schneider, das mittlerweile im Besitz
der Stadt Olten respektive des Histo-
rischen Museums ist. Für das kom-
mende Jahr plant der Verein eine
Ausstellung mit Werken der beiden
Fotografen.

Die diesjährige Generalversamm-
lung ist nicht nur für Mitglieder inte-
ressant. Mit Daniel Schwartz und
Markus Schürpf hat der Verein zwei
anerkannte Fachleute eingeladen,
die einiges zum Thema Fotografie zu
sagen haben. Der in Olten geborene
Fotograf Daniel Schwartz, der heute
in Solothurn lebt, hat sich mit seinen
Publikationen und Ausstellungen
(u. a. im San Francisco Museum of
Modern Art) international einen Na-
men gemacht. 2010 hat er den Kul-
turpreis des Kantons Zürich erhalten.

Vom 29. November bis 27. Januar
2013 zeigt das Kunsthaus Langenthal
eine Ausstellung von ihm mit Bil-
dern, die die Spuren der letzten Eis-
zeit in unserer Region eindrücklich
dokumentieren. Daniel Schwartz
wird an der GV im Historischen Mu-
seum über sein fotografisches Werk
reden.

Der in Aarau geborene Markus
Schürpf hat in Bern Kunstgeschichte,
Ethnologie und Architekturgeschich-
te studiert und später das Büro für
Fotografiegeschichte Bern gegrün-
det. Neben den Projekten, die er im
Büro realisiert, ist er als Autor, Aus-
stellungsmacher und Berater tätig. Er
wird in Olten über den Sinn der Aus-
arbeitung und Archivierung fotogra-
fischer Bestände sprechen.

Die GV des Vereins archiv Olten
findet am 20. November im Histori-
schen Museum Olten statt und be-
ginnt um 19 Uhr, mit anschliessen-
dem Apéro. (MGT)

Zwei Referenten

Oltner Wetter

Datum
9.11. 10.11. 11.11.

Temperatur* °C 5,5 8,5 9,4
Windstärke* m/s 0,8 1,2 0,8
Luftdruck* hPa** 967,9 959,1 962,9
Niederschlag mm 0,4 26,7 17,4
Sonnenschein Std. 5,4 0,0 0,0
Temperatur max.°C 12,8 9,6 11,2
Temperatur min.°C 0,4 7,3 8,5
*Mittelwerte
**Hektopascal
Die Wetterdaten werden uns von der
Aare Energie AG (a.en), Solothurnerstr. 21,
Olten, zur Verfügung gestellt.

Olten «Auftreten und

überzeugen»
Ist Ihre Stimme fit für Ihren Auf-
tritt, für Ihre beruflichen Anfor-
derungen und für Ihre alltägli-
chen Gesprächssituationen? Bis
heute ist die Stimme das meist
unterschätzte Wirkungsmittel in
Kommunikation und Auftritt. Im
Kurs der Gleichstellungskom-
mission Olten «Auftreten und
überzeugen» mit Ruth Wyss am
Samstag, 24. November 2012,
10–17 Uhr gibt es noch wenige
freie Plätze. Er richtet sich an
Frauen und Männer. Die Kurs-
gebühr beträgt 40 Franken,
Kursort ist Olten. Anmeldungen
an info@gleichstellung-olten.
ch.(MGT)

Hinweise

Am Jodlerabend des Jodlerklubs Ol-
ten wurden herrliche Jodellieder, So-
lojutzer, fetzige Ländlermusik und
ein Lustspiel geboten.

«I freu mi» von Paul Meier sangen
die zehn Männer und vier Frauen des
Jodlerklubs Olten unter der Leitung
von Margrit Roth zum Einstieg in ih-
ren traditionellen Jodlerabend im
Stadttheater Olten. Mit «I freu mi»
hiess der Präsident, Hans Gäumann,
die Konzertbesucher willkommen.
«Trotz garstigem Wetter und ‹Musi-
kantenstadl› seid ihr zahlreich er-
schienen», sagte er. Marlies Gäu-
mann führte durch den Abend. Sie
macht das schon viele Jahre und rou-
tiniert. Sie sagt nicht einfach Lieder
und Komponisten an, sondern be-
leuchtet kurz deren Biografie, erläu-
tert wann und wo und weshalb Lie-
der entstanden sind und philoso-
phiert über Texte.

Nach dem zweiten Vortrag des Jod-
lerklubs «E gschänkte Tag» von Adolf
Stähli stieg das Schwyzerörgeli-Trio
Postwurm von Walliswil bei Wangen
an der Aare auf die Bühne. Der Name
der Formation führt auf die 45-jähri-
ge Tätigkeit von Gründer Peter Zeller
bei der Post zurück. Er spielt Kontra-
bass, seine Kollegen Roland Wiedmer
und Beat Haller Schwyzerörgeli.

Hervorragende Solojodlerin
Mit Antoinette Aeschlimann aus

Rothrist verfügt der JK Olten über ei-
ne hervorragende Solojodlerin. «Es
braucht Mut, ganz
allein an den Büh-
nenrand zu stehen
und ohne Beglei-
tung Lieder vorzu-
tragen», meinte
Marlies Gäumann.
Die Jodlerin präsen-
tierte «Mys Wasser-
rad», ein Gedicht
von Beat Jäggi, Fulenbach, das von
Willi Valotti vertont wurde. Ein Oh-
renschmaus aus der Kehle dieser Jod-
lerin, genau wie der «Alphirtejutz»
von Jakob Ummel. Als das Trio Post-
wurm zum zweiten Mal aufspielte
und «s Guggerzytli» sowie «Marina»
zum Besten gab, stieg die Stimmung
im Saal. Alle sangen und summten
mit, es ertönten Juchzer und die an-
fängliche Förmlichkeit des Publi-
kums wich einer Ausgelassenheit. Be-
vor sich die Spielleute des Heimat-
schutztheaters Olten für ihren Einak-
ter bereit machten, schenkte der

JK Olten seinen Zuhörern unter ande-
rem «Mis Hei» von Hans W. Schnel-
ler und «Dankä säge» von Tobias Her-
ger.

Ein Einakter
«S  Chnöpflis wei i d Ferie» heisst

der Einakter von Ueli Hafner, der
nach der Pause dargeboten wurde.
Ein Lustspiel, bevor die «Postwür-
mer» zum Tanz aufspielten. Anton
(Hansruedi König) und Sophie

Chnöpfli (Beatrice
Käser) wollen zu ih-
rer Silberhochzeit
eine Reise unter-
nehmen. Zurück
bleibt ihr Dienst-
mädchen Lisa (Hei-
di Spring). Kurz vor
Zugsabfahrt platzt
Antons Freund Fritz

Würmli (Italo Campigotto) ins Haus
mit der Nachricht, dass Anton in
weinseliger Laune der temperament-
vollen Sängerin Loretta (Heidy
Schaub) die Heirat versprochen habe.
Was tun, um das Unheil abzuwen-
den, das schon in der Person von Lo-
retta in Chnöpflis Haus auftaucht?
Vielleicht kann Jonas Zigerli (Armin
Berchtold), ein Schulkollege der bei-
den Männer, helfen? So viel sei verra-
ten: Alle Akteure standen zuletzt auf
der Bühne und sangen «So ein Tag, so
wunderschön wie heute». Sie wurden
vom Publikum kräftig unterstützt.

VON BENILDIS BENTOLILA

«So ein Tag, so wunderschön wie heute ...»
Olten Herrliche Jodellieder und Solojutzer am Unterhaltungsabend des Jodlerklubs

«I freu mi» von Paul Meier sang der Jodlerklub Olten zum Einstieg in einen gemütlichen Jodlerabend.

«Es braucht Mut, ganz
allein an den Bühnen-
rand zu stehen und ohne
Begleitung Lieder
vorzutragen.»

Mit Antoinette Aeschlimann verfügt der Jodlerklub Olten über eine So-
lojodlerin mit einer hervorragenden Jodeltechnik.

Im zweiten Teil des Jodlerabends führten Mitglieder des Heimatschutz-
theaters Olten ein Lustspiel auf.  BENILDIS BENTOLILA

Olten GPK sagt Ja zum

Oltner Budget

Die Geschäftsprüfungskommis-
sion der Stadt Olten hat sich an
zwei Sitzungen mit dem Budget
2013 der Einwohnergemeinde
beschäftigt. Dabei wurde das
Budget, das bei einem «Um-
satz» von rund 139 Mio. Fran-
ken mit einem Ertragsüber-
schuss von 79 000 Franken und
somit mit einem ausgegliche-
nen Ergebnis rechnet, einstim-
mig verabschiedet und dem
Parlament zur Genehmigung
beantragt. Das Gleiche gilt für
die Investitionsrechnung, die
Ausgaben von brutto rund 31,5
Mio. Franken vorsieht. Stadtrat
und Verwaltung, dem bisheri-
gen Finanzverwalter Markus
Sieber und dessen Nachfolger
Urs Tanner wurde für die seriö-
se Erstellung und die Ausga-
bendisziplin gedankt. (SKO)

Nachrichten

Rund 60 Kinder und Erwachsene
drängten sich in die Ikubo (Inter-
kulturelle Bibliothek Olten), um
anlässlich der Schweizer Erzähl-
nacht der Geschichte «Pizi hat Ge-
burtstag» zu lauschen. Halime Is-
trefaj (Bild) hat die Geschichte in
ihrer Muttersprache Albanisch ge-
schrieben. Ihre 20-jährige Tochter
verfasste die deutsche Überset-
zung, die sechzehnjährige Tochter
illustrierte den Text. Nachdem Iku-
bo-Vorstandsmitglied Claire Tob-

ler den zahlreichen Kindern ab
vier Jahren die bezaubernde Er-
zählung auf Deutsch vorgelesen
hatte, wurde ihnen diese von der
begeisternden Erzählerin Halime
Istrefaj auch auf Albanisch vorge-
tragen. Mit Mimik, Gestik, Bildern
und kleinen Objekten begleitete
sie die für viele Anwesenden neu-
en Sprachklänge. Zum Schluss
des gelungenen Erzählanlasses
gabs eine feurige Geburtstags-
überraschung für alle. (MGT)

Olten: Erzählnacht auf Albanisch

ZVG
Olten Am kommenden Samstag
sucht die Pfadi Olten mutige Piraten
und Piratinnen, die sich wagen, auf
die abenteuerliche Suche nach dem
Piratenschatz zu gehen. Mit diesem
Abenteuer machen die Pfadi Olten
und das Begegnungszentrum Cultibo
zum ersten Mal gemeinsame Sache.

Der Schnuppernachmittag der Pfa-
di vom 17. November startet um 14
Uhr und endet um 16.30 Uhr jeweils
beim Cultibo (Bifangplatz Olten). Die
Teilnahme ist kostenlos und für ei-
nen feinen Zvieri ist gesorgt, nur
warme Kleidung ist wichtig. Rückfra-
gen an Kathrin von Arx, 076
409 63 46, www.pfo.ch. (MGT)

Schatzsucher
gesucht

Pfadi – da ist immer was los. ZVG
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